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Ueber 250 000 Italiener gefangen

Erörutſch im Oſten
Oſteuropa iſt in Bewegung geraten Jn Stößen die

bald ſenkrecht bald ſeitlich ſchwingen erſchüttert das Kriegs
beben ſeit mehr als drei Jahren das Gefüge des Oſtens und
gnbt ihm eine neue Bodengeſtalt Die ſenkrecht emporſtoßen
den Kräfte der Revolution haben die politiſche Form des
Zarismus zerſtört und das Ehaos geſchaffen aus dem der
künftige ruſſiſche Völkerbund werden ſoll der ſeitliche Druck
des Krieges wölbt neue Länderformen auf und verändert
die Grenzen Beide Arten der Bewegung aber wirken zu
ſammen

Vielleicht iſt es heute ſchon unzeitgemäß von einem
ruſſiſchen Reiche zu ſprechen das Wort bezeichnet Vergan
genes oder Künftiges kaum noch Gegenwärtiges Die revo
lutionäre Republik die Rußland ſeiner erſt einſeitig an
gekündigten Staatsform nach iſt hat weder einen Präſi
denten noch eine Volksvertretung denn das Vorparla
ment das die Lücke zwiſchen der früheren und der künftigen
Duma ausfüllen ſoll hat keine beſchließende Stimme Man
könnte behaupten Rußland werde gerade ſeit der Revolution
abſolutiſtiſch regiert Natürlich hätte auch das nur theore
tiſche Gültigkeit Tatſächlich teilt die Regierung ihre un

der Duma die ihre Auflöſung nicht anerkennt dem Vor
parlament das nicht aus allgemeinen Wahlen ſondern als
Vertretung der verſchiedenen meiſt wirtſchaftlichen Verbände

dem Petersburger Sowjet den örtlichenArbeiter und Soldatenräten den Frontorganiſationen den

halle Donnerstag den 8 Kovember

2300 Geſchütze erbeutet
Amtlicher Bericht der Heeresleitung

Großes Hauptquartier 8 November

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

An der flandriſchen Schlachtfront hat der Feind ſeine
Angriffe nicht wiederholt

Die Artillerietätigkeit blieb rege Sie ſteigerte ſichnamentlich gegen die Abſchnitte an der Vſer und bei Pasſchen

daele Die Stadt Dixmuide lag unter heftigem Minenfeuer
Nördlich von Poelklapelle und bei Armentières wurden

engliſche Erkundungsabteilungen abgewicſen
Heeresgruppe Deutſcher Kronnrinz

Jm Ailettegrund wurden aus erfolgreichen Vorfeld
kämpfen franzöſiſche Gefangene eingebracht

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Jm Sundgau ſchwoll die ſchon ſeit einigen Tagen leb

hafte Artillerietätigkeit zu beiden Seiten des Rhein Marne
Kanals zu größter Heftigkeit an Franzöſiſche Sturmtruppen
ſtießen am Nachmiftage nördlich und ſüdlich vom Kanal vor
Bei Ammerzweiler wurde der Feind zurückgeſchlagen Weſt
lich von Neidweiler blieben vorſpringende Grabenſtücke in
ſeiner Hand Am Abend brachen hier erneute Angriffe der
Franzoſen verluſtreich zuſammen

Seit dem 3 November verloren die Gegner im Luſt
kampf und durch Flugabwehrfeuer 24 Flugzeuge Leutnant
Wüſthoff errang ſeinen 24 und 25 Luftſieg

induſtriellen bäuerlichen politiſchen Verbänden ſchließlich
den unnachprüſbaren ör Gewalten jegkicher Art
nicht möglich kein Rechner vermöchte die Diagonale dieſer
durcheinander wirkenden und einander aufhebenden Kräfte
zu berechnen Jm Jnnern ein Programm durchzuführen hat
man wohl aufgegeben obgleich die jetzige Regierung bei
ihrem Antritt ſich gerade deſſen vermäß Den ganzen Berg
von Fragen ſchiebt man der verfaſſunggebenden Verſamm
lung zu die für alle Nöte das Zauberwort haben ſoll und
die verfaſſunggebende Verſammlung tritt nicht zuſammen
Um die äußere Politik kämpft die Regierung mit den Ka
detten einerſeits mit den Bolſchewiſten andererſeits Ein
Aufſtand der bürgerlichen Kriegsparteiler ſcheint vorbereitet
zu werden wiederum meldet die Petersburger Telegraphen
Agentur daß aus dem Gegenſatz zwiſchen der Regierung und
dem militäriſchen Ausſchuß des Arbeiter und Soldaten
rates offener Kampf geworden iſt Hauptſtädtiſche Truppen
ſind bereit auf hauptſtädtiſche Truppen zu feuern Der
Sowjet hat eine fertige Liſte der Weltfriedensbedangungen
redneriſch vertreten durch Skobelew die Regierung in der
Perſon Terestſchenkos weicht aus Rückſicht auf die Verbün
deten und gedrängt von den Bürgerlichen von dieſen Forde
rungen ab Frontvereinigungen haben ſich für den Arbeiter
und Soldatenrat ausgeſprochen Jetzt ſoll anſcheinend die

Frage wieder durch die Gewehre entſchieden werden
Unterdeſſen verengert ſich das Machtgebiet der Regie

rung nicht ſachlich nur ſondern auch räumlich Zwiſchen
Finnland und Rußland iſt kaum ein Zuſammenhang mehr
die Flotte des Schwarzen Meeres hat ſich in ihrer Geſamt
heit ukrarniſch erklärt Und wenn nicht alles täuſcht ſoll
jetzt über die Zukunft der zwiſchen Rußland und den Mittel
mächten gelagerten Länder endgültig entſchieden werden
Aeußerungen die wir einſtweilen nur als Gerüchte ver
zeichnen behaupten die Entſcheidung über Polen Kurland
und Litauen fei ſchon gefallen Kongreßpolen um die Be
zirke Suwalki und Grodno verſtärkt ſolle durch Perſonal
union als ſelbſtändiges Königreich den Ländern der habs
burgiſchen Monarchie verbunden werden Der König von
Preußen werde die Titel eines Großfürſten von Litauen und
eines Herzogs von Kurland annehmen dieſe Länder würden
einen eigenen Landtag haben und trotz der Perſonalunton
mit Preußen nicht Bundesſtaaten des Deutſchen Reiches ſein
Ueber dieſe ſtaatsrechtlich ſeltſame Konſtruktion durch die
Kurland und Litauen zum neuen Deutſchen Reich in das
ſelbe Verhältnis treten würden wie einſt die preußiſchen
Provinzen zum alten Reich ließe ſich noch manches ſagen
auch über die für Deutſchland nicht ſehr günſtige Zuteilung
Suwalkis und Grodnos an das polniſche Königreich Der
artige Erörterungen aber werden beſſer auf den Zeitpunkt
verſchoben zu dem wir wiſſen was an den angeblichen Be
ſchlüſſen Wahrheit iſt

Eines aber mag ſchon heute mit aller Offenheit geſagt
werden Man ſcheint in Deutſchland nicht umlernen
zu können die abſolutiſtiſche Gewohnheit er
weiſt ſich wieder einmal ſtärker als die beſſere Einſicht man
tellt einmal wieder das Volk vor eine vollendete Tatſache

und gedaröt hat gar nichts an was aus den
beſetzten Hebieten im Oſten wird Die Auffaſſung da man ſolche Fragen nach dy n aſtiſchen Geſichts
punkten löſen könnte und die Volksvertretung nur
dazu da iſt das nötige Geld zu bewilligen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Vei Brod und Moldawa lebte das Feuer zeitweilig auf

Mazedoniſche Front
Jm Cernabogen hat ſich die Artillerietätigkeit wieder

verſtärkt

Jtalieniſche Front
Unſere auf den Gebirgsſtraßen vordringenden Abtei

lungen brachen den Widerſtand feindlicher Nachhuten
Dem am mittleren Tagliamento zwiſchen Tolmezzo und

Gemona und an ven ſtändigen Befeſtigungswerken des
Monte San Simeone noch ausharrenden Feind verlegten
umfaſſend angeſetzte Angriffskolonnen den Rückzug Bis
her mußten ſich 17 000 Jtaliener darunter ein General mit
80 Geſchützen ergeben

Jn der Ebene entwickelten ſich lüngs der Livenza
Kämpfe Jn friſchem Draufgehen erzwangen ſich deutſche
und öſterreichiſchungariſche Diviſionen trotz zerſtörter Brücken
den Uebergang und warfen den Feind weſtwärts zurück

Die Geſamtzahl an Gefangenen hat ſich auf mehr als
250 000 die Veute an Geſchützen auf über 2300 erhöht

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Wieder 44000 Tonnen
Berlin 7 Nov Amtlich Neue UBoot Erfolge

im Mittelmeer
14 Dampfer zwei Segler mit rund

44 000 Br Reg To
Unter den verſenkten Schiffen befanden ſich die bewaf

neten tiefbeladenen engliſchen Kriegsmaterial Transporter
Pera 7635 Vr Reg To und Collegian 7237 Br Reg

Tonnen ſowie der bewaffnete italieniſche Truppentrans
orter Valpargiſo 4930 Br Reg To der ſamt dem ihn
chernden italieniſchen Hilfskreuzer Porto Maurizio an

der Reede von Marſa Suſa weſtlich Derna vernichte
wurde

Verſuche der feindlichen Schiffahrt ſich mit e wer
dender Dunkelheit durch nächtliches Fahren unſeren Booten
zu entziehen blieben erfolglos Mehrere der verſenkten
Dampfer wurden in Nachtangriffen andere aus ungewöhn
lich ſtark geſicherten Geleitzügen herausgeſchoſſen

An den gemeldeten Erfolgen iſt Oberleutant zur See
Steinbauer in hervorragender Weiſe beteiligt

Der Chef des Admiralſtabs der Marine

Ein amerikaniſches Patrouillenfahrzenug verſenkt
Waſhington 7 November Amtlich Das amerika

niſche Patrouillenfahrzeug Alcedo wurde am Montag
in der Kriegszone von einem Boot verſenkt Ein Offi
zier und 20 Mann werden vermißt

Eine amerikaniſche Negerarmee
Berlin 7 November Nach zuverläſſigen Nachrichten
in Amerika eine ſtarke Bewegung zur Bildung einer

egerarmee eingeſetzt Man verſpricht ſich von dieſem Plan
einen doppelten Nutzen Die Verbündeten erhalten reich
liche Hilfe ohne Opferung weißer Bürger
und Amerika ſelbſt wird vom größten Teileiner uner wünſchten ſchwarzen itbürger

efrei

r 7

das Volknurdazudaiſt Blut und Geldopfer Ob die Neger ſich für ſolche Ziele begeiſtern laſſen

zu tragen ſollte der Regierung gründlichgenommen werden Die Erfolge in Jtalien ſcheinen
einen recht unheilvollen Einfluß auf den Gemütszuſtand in
gewiſſen Kreiſen zu verurſachen die wie die Hertling Kriſis
beweiſt immer noch die Macht in Händen zu haben glauben

Die Verhandlungen über die Oſtfragen

Heimreiſe des Grafen Czernitn
Berlin 8 Nov Der öſterreichiſchungariſche Miniſter

des Aeußern Graf Czernin und die in ſeiner Begleitung be
findlichen Beamten ſind geſtern abend nach Wien zurück
gekehrt

Die Beratungen über die Oſtfragen die den Hauptzweck
ihres Aufenthalts in Berlin gebildet hatten wurden im
weſentlichen bereits vorgeſtern geſchloſſen Einen größeren
Teil des geſtrigen Tages verbrachte Graf Czernin in P
dam Die Meldungen mehrerer Blätter über ein abſchließen
des Ergebnis der Berliner Verhandlungen wonach Kaiſer
Karl zum König von Polen und gleichzeitig Kaiſer Wilhelm
zum Herzog von Kurland und Fürſten von Litauen prokla
miert werden ſollen werden uns nachdrücklich als unrichtig
bezeichnet Tatſache ſcheint zu ſein daß die Beſprechungen
über dieſe Punkte und zwar hauptſächlich über d
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die polniſche
Frage ohne ein endgültiges Ergebnis geſchloſſen worder
ſind

Hertling und die Parteien
Die fortſchrittliche Landtagsfraktion iſt Mittwoch vor

mittag zu einer Beſprechung über die innere Lage zuſammen
getreten die von 10 bis 1152 Uhr dauerte Um 12 Uhr be
gannen wieder die interfraktionellen Beratungen Uebe
ihr Ergebnis wird durch das Wolffſche TelegraphenBureau
folgendes verbreitet

Jn der heutigen Beſprechung der vier Reichstags
fraktionen hat ſich eine vollſtändige Einmütigkeit in den
Beurteilung der gegenwärtigen Lage und der Vorſchläge
zur Ueberwindung der Schwierigkeiten ergeben Die Ver
handlungen mit dem Reichskanzler dauern fort

r den Mittwoch mittag erfolgten interfraktio
nellen Beſprechungen gab man dem Wunſche Aus
druck daß es gelänge eine Löſung der neuen Schwierig
keiten zu finden die eine Weiterführung des Burgfriedens
bis zum Friedensbeginn garantieren möge

Die Nat Ztg ſchreibt dazu
Es bleibt die Frage offen ob nach erneuten Verhand

lungen nochmals eine Kombination Hertling Friedbers
und Payer ſich als möglich erweiſen wird Als ſicher
dürfte gelten daß das Vizepräſidium despreußiſchen Staatsminiſteriums unter allen Um
ſtänden einem Mitglied der nationalliberalen Partei vorbehalten bleiben
wird

Das Blatt erklärt dann weiter
So berechtigt der Wunſch der Fortſchrittlichen

Volkspartei auf Berückſichtigung bei der Neuordnung der
Aemter im Reiche und in Preußen ſich erweiſt und ſo ſehr man
eitens der an der interfraktionellen Beſprechung beteiligten

rteien bereit war dieſe Wünſche zu vertreten ſo ſehr muß
man es bedauern daß ſeitens der Fortſchrittlichen Volks
partei nachdem einmal die r der Kronevorlag ein Vermittlungsvorſchlag der Natio
nalliberalen der dahin ging einen Fortſchritt
ler in das preußiſche Staatsminiſterium zu
berufen den Vizekanzlerpoſten aber einſt
weilen nicht zu beſetzen abgelehnt wurde

Wir halten die Ablehnung nicht für bdedanerlich ſon
dern für erfreulich Mit krummen Rücken iſt ein Erfolg
egen die Hofkamarilla nicht zu erreichen Hier heißt es

bleiben und denen die Verantwortung für
alle Folgen aufbürden die in blindem Haß gegen
die freiheitliche Volksbewegung jeden Fortſchriet zu
verhindern ſuchen

Heute um 6 Uhr ſollen die Verhandlungen wieder auf
genommen werden mit denen vom Grafen Hertling Graf
Roedern und Herr v Kühlmann betraut ſind Wir be
dauern daß die Mehrheitsparteien nicht die Verhand
lungen einfach abbrechen bis Graf Hertling
die Widerſtände überwunden hat oder ge
gangen iſt Er mag weniger Schuld an der verfahrenen
Situation tragen als Herr Helfferich der nicht weichen will
und ſeine Hintermänner aber wenn er nicht mehr
die Kraft beſitzt durchzuſetzen was dochnotwendig iſt dann gehört er nicht auf den
Kanzlerpoſten und bietet keinerlei Garantien mehr

Fürſt Bülow wartet ſchon darauf daß er geht und
läßt ſich den Mehrheitsparteien anbieten Wir erhalten von
einem gelegentlichen Mitarbeiter der in ausgeſprochener

Weiſe die Auffaſſung des Fürſten vertritt und zu ſeinem



ganger geworden iſt eine Mitteilung in der es u a
ißt

Man ſpricht in dieſen Kreiſen viel von einem möglichen Zelle a von Politikern in Verbindung mit Ver

tretern der Hofkamarilla Man erinnert an die Zeiten
da Fürſt Bülow ſich gegen das Treiben höfiſcher Kreiſe im
Reichstag wenden mußte und man bedauert ſchon heute
auch in fortſchrittlichen Kreiſen daß man ſich hätte ein
fangen laſſen und man bereut heute aufrichti man
dem Grafen Hertling den Vorzug vor dem en Bülow
gegeben habe Denn ſo höre ich der vierte Kanzler hätte
ſich wohl kaum dazu verſtanden Verſprechungen die er
den Parteien gemacht hatte in einer ſo merkwürdigen
Weiſe einzulösſen wie das der ſchwache Graf Hertling ge
tan hat Gegen dieſen beſteht nicht ein Verdacht daß er
das geſchilderte Treiben der Zwiſchenregierung begünſtigt
wohl aber beſteht die Furcht daß er ſich der Kamarilla
gegenüber zu ſchwach zeigen würde

Run wir wiſſen daß man in fortſchrittlichen Kreiſen
nicht bedauert nicht für die Kandidatur des Vielgewandten
eingetreten zu ſein aber man kann dem Schreiber der vor
ſtehenden Zeilen vielleicht darin beipflichten daß Bül o w
der Hofkamarilla die wieder einen großen Einfluß
auf die Entſcheidungen der Krone gewonnen hat und dem
bundesrätlichen Jntrigenſpiel beſſer ge
wachſen wäre als Graf Hertling

Dr Helffe rich entpuppt ſich immer mehr als der
ſſe Genius der heutigen Regierung wie er der böſe

Genius der Regierung des ſechſten Kanzlers war Er
an ſeinem Amt wie eine Fliege an der Leimtüte

ine Hintermänner laſſen ihn nicht losgeht auch aus der Auslaſſung der Nordd Allgem Ztg
die wir in der Frühnummer veröffentlichten hervor Die
amtliche Mitteilung will indem ſie ſich nicht nur mit Herrn
n Voyer ſondern auch mit Dr Helfferich befaßt offenbar
feſtſellen daß eine Zuſage ſeiner Entlaſſung
nicht gemacht iſt und die Entlaſſung nicht beabſichtigt
ei Man ſteht da wieder einmal vor einem Nun gerade
nicht

Demgegenüber iſt es ſehr optimiſtiſch wenn die Ger
mania immer noch auf eine Löſung der Perſonenfragen
hofft indem ſie in der Mittwochabend Nummer ſchreibt

Wir glauben auch in dieſem Augenblick noch an die
glückliche Löfung der Perſonenfragen wenngleich wir über
das Wie noch nichts ſagen können Kombinationen haben
keinen Wert Das Eine nur ſteht auch heute noch feſt es
herrſcht völlige Uebereinſtimmung zwiſchen dem Graſen
Hertling und den Mehrheitsparteien über die bekannten
vier Programmpunkte und die elſaß lothringiſche Frage
und auf dieſer Grundlage müßte es ſollte man annehmen
möglich ſein auch in der Perſonenfrage
eine zufriedenſtellende Löſung zu finden

Die Germania vergißt dabei daß Graf Hertling nach
ſeiner politiſchen Vergangenheit und ſeinen Anſchauungen der
Linken keine Garantien für die Durchführung des verein
arten politiſchen Programms bietet daß er vielmehr erſt
durch die geforderte Löſung der Perſonen
fragen ſich Vertrauen erwerben kann

Wir möchten dabei übrigens noch auf einen Punkt ver
iſen Die alldeutſche Tägl Rundſchau und verſteckt auch

die Nationalliberale Correſpondenz haben ſo getan als
ob der Fortſchrittlichen Volkspartei ihrer Bedeutung nach
ein Anſpruch nicht zukäme wie ihn die interfraktionelle Kon
ferenz ihr zugebilligt

Wir möchten doch daran erinnern daß die Fort
ſchrittliche Volkspartei nach dem Zentrumdie ſtärkſte bürgerliche Partei im Reichstag
iſt daß ſie an Stimmenzahl die konſervativen Parteien über
trifft und durch das Wahlabkommen auch den Nationallibe
ralen eine große Zahl von Stimmen abgetreten hat für die
die Nationalliberalen der Fortſchrittspartei kein Aeguivalent
geboten haben Von der Zuſammenſetzung des Landtags
ſchweigt man heute wie nachdem anerkannt iſt daß ſie nicht

werden kann
Ma lte alſo beſſer mit ſolchen Behauptungen nicht

fauſieren gehen D
Berlin 8 Nov Graf Hertling beabſichtigt noch heute

abend nach München zurückzufahren

Hans Thoma über Deutſchlands Kunſt
Der Altmeniſter der deutſchen Kunſt Profeſſor Hans

Thoma hat für die ſoeben erſchienene Oktober Nummer der
Monatsſchrift Deutſchlands Kunſt Organ des Bundes der
Freunde deutſcher Kunſt Leipzig einen Aufſatz über das
Thema Deutſchlands Kunſt geſchrieben Mit Genehmigung
der Schriftleitung bringen wir die wunderſchönen Gedanken
des Meiſters unſeren Leſern nachſtehend gern zur Kenntnis

Deukſchlands Kunſt Jedes Künſtlerherz ſchlägt freudig
1wenn es dieſes Wort vernimmt Wer möchte nicht teil

haben und mitſchaffen helfen an dem köſtlichen Beſitz den
Deutſchland hat an Dichtung Muſik bildender Kunſt

Mit der Kunſt iſt es aber eine eigene Sache ſie braucht
den ſchöpferiſchen Geiſt der Lebenden wenn das alte Gut
nicht verſchimmeln ſoll Die Kunſt muß immer wieder neu
aus dem Leben hervormachſen wie die Ernte des Jahres

Kunſt iſt der Anusdruck die Spiegelung vom geiſtigen
Weſen eines Volkes ſie iſt die Blüte des Volksgemütes in
ihr läßt ſich die Gemeinſchaft der Seele erkennen ſie iſt die
Ernte qus dem vergänglichen Daſein über welches die
Wetterſtürme Hinbrauſen die dörrende Gluthitze ſich aus
hreitet Froſt und Hagelſchlag lieber Sonnenſchein undſchmeichelhafter Windhauch alles was Freud nd Leid
über das Leben des Volkes auf dem Boden der Heimaterde
verhängt wie wir es ſinnbildlich im Laufe des Jahres vor
uns ſehen kann in der Kunſt zum Ausdruck kommen

Kunſt iſt das Erzeugnis vom geiſtigen Schaffen der
Menſchenſeele Die Kunſt haſt du o Menſch allein

Der Titel Deutſchlands Kunſt iſt aber wohl berechtigt
Die Kunſt wächſt ja aus dem Blute des Lebendraen hervor
und wird ſo zum Zeichen ſeiner beſonderen Art Wo ſie echt
iſt verleugnet ſie auch dieſen Stempel des Blutes nicht
Geiſtesverwandtſchaft entdeckt ihn und freut ſich an ihm

Jede Kunſt kann nur aus der Einheit einer Seele her
vorgehen als die Aeußerung eines Volksgenoſſen den die
urſprüngliche Natur beſonders begabt hat der aus dieſer
Begabung ausberufen iſt der Kunſt ihr Geſetz zu geben nach
dem ſie geſtalten ſoll die Formgeſetze nach welchem es der
Seele möglich iſt ſich klar zu machen

Die Kunſt erwächſt aus der perſönlichen Seele Aber
die Art des Ausdruckes die Form wurzelt wie auch die
Stammesmerkmale an denen man ein Volk erkennt in der
geheimnisvoll bildenden Tiefe des Gemütes oder des Ge

I o

Italien
Eine Durchbruchsſchlacht an der Südtiroler Front

Die Südd Korr meldet aus Vaſel Daily Mail
meldet aus Rom Das nord italieniſche Gebiet bis zur Linie
BVerona Bologna Parma wurde in die Armeezone
einbezogen An der ganzen ſüdtiroler Front iſt der Feind
nunmehr gleichfalls zur Durchbruchsſchlacht über
gegangen

Wieder mal die Einheitsfront
Berlin 8 Nov Der franzöſiſche General Foch wurde

zum erſten Beirat Cadornas ernannt Duchsne befehligt
das franzöſiſche Hilfskorps Auch General Man gin ſoll
in Jtalien Verwendung finden

Nach einer Meldung aus Rom hätte der erſte Kriegs
rat zwiſchen Cadorna Orlando Lloyd George Robertſon
Foch Smuts und Painlevé bereits die nötigen Maßnahmen
zum einheitlichen Vorgehen der italieniſch franzöſiſch eng
liſchen Truppen angeordnet

Amerikaner in Jtalien
Rotterdam 7 November Maasbode, erfährt von in

Rotterdam angekommenen engliſchen Seeleuten daß Ende
voriger Woche Abteilungen amerikaniſcher Truppen in Eng
land angekommen ſeien die direkt nach Jtalien weiterge
ſchickt worden ſeien

Petersburg unter voller Herrſchaft
der Maximaliſten

Petersburg 7 November Reuter Eine Ab
teilung Marineſoldaten unter dem Befehl des
revolutionären Ausſchuſſes der Maximaliſten be
ſetzte die Geſchäſtsränme der amtlichen Petersburger
Telegraphen Agentur die Telegraphen Zentrale
die Staatsbank und das Marineminiſterium
wo der Rat der Republik tagt deſſen Sitzungen ange
ſichts der Lage auf gehoben wurden Bis jetzt wurden
keine Unruhen gemeldet mit Ausnahme einiger Fälle von
Apachentum

Ein einſtweiliger Rat der Republik
Rede Kerenſkig

Petershurg 6 Nov Meldung der Petersburger Tele
graphen Agentur Auf eine Frage was die Regierung zu
tun gedenke um den Verſuch der Maximaliſten ſich der
Staatsgewalt zu bemächtigen zu vereiteln hielt Miniſter
präſident Kerenſkt eine Rede in der es u a heißt

Man ſollte meinen je näher der Tag des
trittes der Berfaſſunggebhenden Verſamm
lung kommt um ſo nachdrücklicher werden die Verſuche
ihre Juſammenbernfung zu verhindern welche dieſem
Ziele durch Lähmung der Landesverteidigung und dur
Vakerlandsverrat zuſtrehen Sie gehen von zwe
Seiten aus von der äußerflen Linken und von der
äußerſten Rechten und kommen in den Artikeln des
Staatsverbrechers Le n in zu Wort der der Juſtiz ſpottet
Nun nützen dieſe Anſtrengungen gleichviel oh mit Ve
wußtſein oder ohne Pehr dem deutſchen Prolcekarigtſondern den Schihhlen ie Deutſchland beherrſchen

denn ſie tragen dazu bei unſere Front den Truppen des
Kaiſers und ſeiner Freunde zu öffnen

Mit Beziehung auf den Streit zwiſchen dem Stabe des
Militärgouverneurs von Petersburg und dem Revolutio
nären Militärausſchuß des Arbeiter und Soldatenrates fuhr
Kerenſik fort

Die Militärgewalt konnte die Forderungen des Aus
ſchuſſes nie als geſetzlich anerkennen und forderte von ihm
Zurücknahme ſeiner Befehle Der Ausſchuß eröffnete zum
Schein Verhandlungen und zeigte ſogar Neigung zur Ver
ſtändigung aber gleichzeitig begann er heimlich Waffen
und Patronen an die Arbeiter zu verteilen Dies je
der Grund warum ich einen Teil der Bevölkerung von
Petersburg als aufſtändiſch anſetze Jch habe ſofort
die Cröffnung einer Unterſuchung und Pornahme der not
wendigen Verhaftungen befohlen

Die Linke unterbrach Kerenſki mit ironiſchen Rufendieſer aber wandte ſich gegen ſie und rief Die Regierung
wird lieber den Tod erleiden als auf die Lerterdigung von
Ehre Sicherheit und Unabhängigker des Staates verzichten
Darauf kam er auf die Haltung der Front gegenüber dem
Vorgehen der Maximaliſten und verlas Telegramme in
denen die Armee nachdrückliche Maßregeln gegen die Aus
ſchreitungen in Petersburg fordert und der Regierung kräf
tige Unterſtützung verſpricht Kerenſti ſchloß mit der Ertihrung daß alle Teile des Landes alle Parteien und BVe
völkerungsſchichten zu dem Kampfe gegen die herannahende
Gefahr beitragen e und verlangte von dem Vorparla
ment eine ſofortige Aeußerung ob die Regierung bei ent
ſcheidenden Maßregeln gegen die Feinde des Vaterlandes
auf ſeine Hilfe zählen könne

Schwere blutige Fuſammenſtöße Heller Auf
ruhr Ueberall Barrikaden

Berlin 8 November Ueber Straßenkämpfe in
Petersburg heißt es im Der Vürgerkrieg in der
Haupiſtadt iſt nunmehr ausgebrochen An vielen Stellen
wurden Barrikaden gebaut und es kam bereits zu größeren
blutigen Zuſammenſtößen zwiſchen der Volksmenge un den
Truppen Jn den Arbeitervierteln herrſcht heller
Aufruhr Nach anderweitigen Meldungen ſoll in einem
Miniſterrat der unter Jugiehung hoher Militärs in einer
der letzten Nächte im Winterpalaſt ſtattfand beſchloſſen wor
den ſein beim erſten Anzeichen mit aller Schätfe einſchließ
lich Waffengewalt vorzugehen Um 5 Uhr nachts habe
Kerenſti nachdem er die Vollmacht hierzu erhalten hatte
die Wachen vor dem Winterzpalaſt verſtärken laſſen Auch
Kanonen ſeien herangeſchafft worden

Die Sorge um die rumäniſche Front
Berlin 8 November Jtalieniſche Blätter melden aus

Petersburg daß Tereſchtſchenko und Kerenſki eine lange Be
ſprechung mit dem italieniſchen Botſchafter hatten Man
glaube daß Rußland nicht länger untätig bleiben werde
und daß man der rumäniſchen Front Aufmerkſamkeit zu
wenden müſſe

Englandö
Friedensfragen im Unterhaufſe

Rotterdam 7 Nov Jm engliſchen Unterhauſe brachte
Lee Smith und Ramſay Macdonald geſtern einen Be
ſchlußantrag ern welcher beſagt

Das Haus iſt der Anſicht daß wenn zufriedenſtellende
Bürgſchaften ſür die Unabhängigkeit und Wiederherſtel
lung von Belgien und auch für die Räumung der
anderen beſetzten Gebiete gegeben werden können
keine Hinderniſſe errichtet werden ſollen auf dem Wege zuVorverhan 5 lungen und einer Verſtändigung über
den Frieden Dieſer Friede müſſe die elſaß
lothringiſche Frage in billiger Peiſe regeln undeine Maſchinerie ſchaffen welche Kriege in Zukunft ver
hindert

Irland eine kochende Maſſe von NAnarchie
Amſterdam 7 November Wie das Algemeen Handelsblad aus London meldet ſchreibt Daily Lelegraph e

Wir wiſſen nicht zu welchen neuen Trauerſpiel die
Ereigniſſe in Jrland führen werden aber es iſt nur allzu
wahrſcheinlich daß eine Tragödie mit Blutvergießen be
vor ſteht Jrland iſt eine kochende Maſſe von Anarchie
Die m ſoll aufpaſſen daß der Keſſel nicht über
läuft s Jrland im Augenblick braucht iſt eine ſtark
Hand

Lloyd George über die ſchrecklichen Zeiten für den
Verband

Wie bereits gemeldet wurde ſtellte am 29 10 Lloyd
George im Unterhaus den Antrag daß das Haus dem eng
liſchen Heer und Flotte formell ſeinen Dank ausdrücken ſolle
Der Bericht Reuters verſchwieg aber den bezeichneten erſten
Satz ſeiner Rede der zeigt wie ſtark der Eindruck der
itälieniſchen Niederlage bei den maßgebenden

blütes einem gemeinſamen Seelenboden Gut und böſe wie
das Volksleben in unlöslichem Zuſammenhang durchzieht
ſpiegelt ſich auch in der Kunſt ſie ſteht nicht jenſeits davon
da aber die wahre Sehnſucht der Seele nach Klarheit und
Licht geht ſo ſoll auch die Kunſt mit ihr dieſe Wege gehen
ſo wird ſie zum Sinnbild des Menſchen der ſich aus dem
Dunkeln und Schweren nach dem Lichte und Leichtem ſehnt
So wird Deutſchlands Kunſt in allen Fährlichkeiten erhalten
bleihen weil ihre echteſten Blüten mit dem tiefen Volks
empfinden in Einheit ſtehen muß wenn ſie Beſtand haben
ſoll Streitigkeiten die ſich um ihre Ausdrucksart immer er
heben werden ſchaden nicht viel alle Meinungsverſchieden
heiten gehen im Grunde doch aus der Liebe zur Kunſt hervor
denn jeder möchte gar gerne ſie ſo geſtaltet haben wie er ſie
ſich denken kann Meinungen ſind der Wind der ſie bewegt
und der wohl auch zu threr Klärung beitragen mag Man
ſollte aber bedenken daß ſie nicht gemacht werden kann ſon
dern daß ſie geboren wird aus der Stille der ruhigen Seele
Die welche ihre Wärterdienſte leiſten ſollen bedenken daß
allzuviel Lärm um das e Weſen herum ihm ſchädlich ſein
könnte Alles was geboren wird hat von Natur aus den
Keim der Entwicklung in ſich es muß ſetne Lebensperioden
durchmachen und kann nicht ertheoretiſiert werden Die
Kraft die es hervorbringt ſorgt auch für die Erhaltung

Die menſchliche Seele iſt unerſchöpflich ſie iſt das uner
klärliche Lebensprinzip und ihre Wunder ſind nicht aus
zudeuten Sie wird nie ihrem Fühlen und Denken
ihrem Daſeinsbewußtſein in der Kunſt Ausdruck zu geben
a das ſchöpferiſche Element welches ihr gegeben be
ätigen

Jmmer wird ſie ihren Zuſammenhang mit der Welt zu
neuer Klärung ihres Empfindens aus dem von ihr ge
ſchaffenen Schatz der Sprache in Wortformen verdichten Und
wo die Sprache nicht auszureichen ſcheint zum Ausdruck der
tiefſten z der ele werden Melodien ertönen
wird die Muſik verſuchen ſie zu offenbaren ſo daß Sang und
Klang durch das Land ziehen und wie mit einem Liebes
bande die Seelen zu ſchöner Uebereinſtimmung verknüpfen
Die Macht der Töne wird die Seele auf ihrer Wanderung
durch das Leben begleiten ſie zu frohen Tänzen führen und
wird auch am Grabe noch die Leidtragenden mit mildem
Troſt und zarter Hoffnung erfüllen Feierlich wird ſie
um Lobe des Allerheiligſten die Räume erfüllen welche
rommer Sinn als Tempel des Höchſten erbaut hat als Aus

druck menſchlicher Sehnſucht

Alle Künſte werden zur ſchmückenden Feier des Tempels
beitragen das Gefühl für Schönheit kann ſich von hier aus
in alle Hütten verbreiten in die Stätten in denen das
Famtlienglück wohnt Die Bildkunſt wird die Form ſuchen
und ihr Reich gründen und finden im Bilden des Menſchen
körpers den die ewige Seele ſich zur Wohnung geſchaffen
at Sie hat Anteil an der urſprünglichen Schöpfungskraft

r Zauber des Schauens wird die Seele aufs höchſte zur
Tätigkeit erregen Die Malerei wird das ſo bewegliche Ge
heimnis von Licht und Farbe klar zu machen ſuchen Die
Stille des Sehens wird auch da noch ſprechen wo auch die
Töne nicht mehr ausreichen ſie ſchafft eine Zauber und
Wunderwelt aus Hell und Dunkel aus der die Farben auf

gleichſam als Töchter aus zwei Grenzpunkten des
eins

So führen die Künſte in Gemeinſchaft den Reigentanz
auf um die ſchönheitsdurſtige Seele die erſtaunt die Wunder
der Natur erſchaut

So ſind die Künſte kein Luxus ſie ſind eine Notwendig
keit für die Seele

Während ich dieſes ſchreibe bewegt mich ein Gedanke
den ich in Anbetracht unſerer grimmig zerſtörenden Zeit nur
ganz ſchüchtern auszuſprechen wage

Da die Kunſt aus einer Tiefe des Daſeins hervorwächſt
die für uns nur denkbar iſt in einem Jenſeits des Jrdiſchen
aus dem Urgrunde des Menſchenweſens ſo muß ſie in ihren
reinſten Bildungen auch allen Menſchen verſtändlich ſein
über die Grenzen hinaus welche die Sprache wie eine Art
Scheidewand zwiſchen den Völkern gezogen hat direkt von
Seele zu Seele ſprechend Die Kunſt aller Völker ſieht ſich
auch wo ſie auf einem Höhepunkt ſteht äußerſt ähnlich in

ihr erkennt ſich der Menſch 8Sollte es da nicht möglich ſein daß die Kunſt noch das
Element ſein könnte welches die Sehnſucht der Völker nach
dem irdiſchen Friedenszuſtand fördern könnte nach der Ver

r des Verſtändniſſes wie ſehr ſie auchm Guten Brüder ſind von e Herkunft Jch ſage denirdiſchen J nach dem himmliſchen Frieden vinzuweiſen

dazu iſt die Religion berufen Gedanke gehört aber
den Möglichkeiten die ein Friedensfreund kühnſteruUrt wohl denken darf der nach dem Frieden ſucht der vom

net iſt und uns erquicken kann mitten im Toben der
er
Marxgzell September 1917 Hans Thoma
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Staatsmännern des Verbandes iſt Auch wenn ich die Muße
dazu u die ich ſicherlich in dieſen ſchrecklichen Zeiten
ſpeziell bei den Sorgen der letzten zwei bis drei Tage nicht
habe fühle ich daß ich der Größe dieſes Themas nämlich
Mut ten der engliſchen Streitkräfte nicht genug tun

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Der türkiſche Heeresbericht

Konſtantinopel 6 November
Syrien Die der ſyriſchen Küſte vorgelagerte Jnfel

Arwad wurde wirkſam unter Feuer genommen Hierbei
wurden die auf der Jnſel befindlichen franzöſiſchen draht
loſen Telegraphenſtationen ſowie zwei Geſchütze zerſtört Die
im Hafen von Arwad befindlichen Schiſfe fünf Segler
ein Dampfboot und zwei 4000 TonnenDampfer wurden durch Treffer verſenkt

Sinaifront Jm Gazaabſchnitt heftiges im
t Abſchnitt und am linken Flügel leichteres Artille

ner
An den übrigen Fronten keine beſonderen Ereigniſſe

Die falſchen Berechnungen der Entente
Berlin 7 Novbr Nach jeder ihrer großen Niederlagen

deröffentlicht die Entente eingehende Berechnungen um zu
beweiſen daß Deutſchland am Ende ſeiner Kraft ſei und
keine Reſerven mehr zur Verfügung habe Auch über
die italieniſche Kataſtrophe quittiert der Funkſpruch Eiffel
turm vom 5 mit einer ähnlichen Aufſtellung Derartige
Verſuche ſind bisher von den Reutralen ſteis gebührend
kritiſiert worden So ſchreibt ſchon am 19 Januar die
Baſler Nationalzeitung

Es iſt nicht zuviel geſagt wenn wir betonen daß
Deutſchland gegen früher mit einer weitaus größeren
Anzahl Männer an der Front ſteht Noch auf lange hin
aus wird man nicht mit der Möglichkeit rechnen dürfen
und müſſen daß ſeine Wehrpflicht verſagen könnte

Und noch am 2 Oktober ruft der Militärmitarbeiter des
Nieuwe Courant aus

Wieviel Jahre müßten wohl vergehen ehe die deut
ſche Armee und damit Deutſchlands Widerſtandskraft tar
ſächlich verbraucht wäre Berechnungen der Art fallen in
dieſem Kriege wenn er nicht 30 Jahre lang dauert nicht
ins Gewicht

Mehr Werſtarbeiter Mehr Schiffe
Haag 7 November Mancheſter Guardian

31 Oktober meldet aus Waſhington Amerikaniſche
Werften beschäftigen 205 000 Arbeiter 300 000 Arbeiter
mehr ſind notwendig fehlen aber

Der Schiffsreeder Houſton ſagte im engliſchen Parla
ment er habe beim Anhören der Rede des Erſten Lords der
Admiralität am 1 November geglaubt ein Kapitel aus
Alice im Wunderland zu hören Das Vau

vrogramm der Einheitsſchiffe ſei im Zuſtand des
Chaos die Fahrzeuge ſeien vorſintflut lich in der
Konſtruktion Der Schiffsreeder Holt ſagte er könne die
Zahlen des Erſten Lords über den verſenkten Schiffsraum
aicht anerkennen Die Verheimlichung ergrabe
das Vertrauen in die Regierung

Deutſches Keich
Crnährungsſragen vor der Staatshausheltg

Kommäſſton

Berlin 7 November Jn der Staatshauskhalts
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes erklärte Sigatsminiſter
oon Waldow unter anderem für die Kartoffel
vewirtſchaftung könne die Frage ver Freigabe von
Kartoffeln zu Futterzwecken erſt geregelt werden
wenn die gebotene gründliche Nachprüfung der gemeldeten
Ernteergebniſſe durchgeführt ſei Darüber werde noch eine
gewiſſe Zeit vergehen Der Frühdruſch des Vrotgetreides
ſei geboten geweſen um für das neue Wirtſchaftsjahr Vor
zäte zu gewinnen Der Heeresbedarf verlange eine mög
lichſt ſchnelle und reſtloſe Erfaſſung der Vorräte an Hafer
Die Heuumlage werde ſchmerzlich empfunden ſie ſei
aber bei den unbedingt zu befriedigenden Anſorderungen
nicht zu vermeiden Für die Aufklärung der Bevölkerung
über die Ernährungslage werde durch eine beſondere
Hrganiſation Sorge getragen werden

Unſere Ernährung iſt geſichert
Die Reſerven der Reichsgetreideſtel le
Frankfurt a 8 November Die Frantf Ztg

erfährt aus Dresden daß die Reichsgetreideftehe 24 Mi I

vom

r

Kilogramm Teigwaren herſtellen und einlagern
will die in den nahrungsmittelarmen Monaten Mai Juni
nd Juli zur Verteilung gelangen ſollen

Der neue Kanzler im Landtag
Serlin 8 Rovember Nach einer Mitteilung an den

Kräſidenten des Abgeordnetenhauſes iſt der Miniſterpräſident
Hraf Hertling bereit nachdem er am 22 d M erſtwalig
im Reichstage geſprochen hat am 24 d M im Abge
ordnetenhauſe ſich einzuführen Die erſte Leſung der
Landtagswahlvorlagen dürfte daher an dem ge
dachten Toge Sonnabend den 24 November beginnen Sie
wird vorausſichtlich noch eine Reihe Tage der folgendenWoche in Anſpruch nehmen da ſich die Aneſprache mit Rück

ſicht auf die Veränderungen in der Staatsregierung auch auf
die allgemeine politiſche Lage erſtrecken dürfte

Tirpitz Reichstagskandidat
Dresden 7 Nov Die Wählerſchaft von Bautzen

Kamen,z hat an Großadmiral von Tirpitz die Anfrage ge
richtet ob er die Kandidatur im Reichstogswahlkreis an
vehmen will Die Antwort ſteht noch aus

l IProvinzial Nachrichten
Güetz bei Landsberg 6 Nov Mehrfache Aus
un Lehrer Leutnant d R Helbig hierſelbſt

at den Eiſernen Halbmond dos Oeſterreichiſche Militärver
dienſtkreuz 3 Klaſſe mit Kriegsdekoration das Eiſerne Kreuz

Schwerz bei Niemberg 6 Nov Fam lienabend
Deutſche Vaterkandspartkei Am Sonntege

wurde im Häderſchen Saale wieder ein Familienabend ab
gehalten der wie immer a zahlreich beſucht war auch
aus den benachbarten Gemeinden Der erſte Teil war dem
Reformationsjubiläum gewidmet Nach dem gemeinſamen
Geſang des Held nliedes Ein feſte Vurg wieſen die Dekla
mationen und Geſänge der Schulkinder hin auf Leben und
Werk des großen Reformators während eine längere Rede
des Paſtors Gößler die Bedeutung Luthers ausführlicherwürdigte indem der Redner die re im Geiſte hinführte
in die Lutherſtätten der Provinz Sachſen und darlegte was
und wie Luther in ihnen gewirkt hat Mit einem gemein
ſam geſungenen Lutherverſe wurde der erſte Teil e
Der zweite Teil des Abends war patriotiſch g halten Für
die Deutſche Vaterlandspartei ſind in unſerer Gemeinde etwa
70 Unterſchriften gewonnen worden

Jlmenau 6 Nov Ein Schul mädchen als
Taſchen diebin Der Polizei iſt es gelungen die Per
ſon die ſeit längerer Zeit auf dem Rathaus bei großem An
drang Taſchendiebſtähle verübte zu ermitteln es iſt ein
4jähriges Schulmädchen Bei der Vernehmung geſtand e

Diebin in 15 Fällen Geldbörſ n mit Geld auf dem Rathauſe
anweſenden Frauen entwendet zu haben Die leeren G ldbörſen verbrannte ſie oder warf e in die Düngergrube Für

das geſtohlene Geld kaufte ſie allerhand Gegenſtände
Heiligenſtadt 5 Nov Die Einbrecher von

Uder vor Gericht Vor der hieſigen Strafkammer
wurde geſtern über die eigenartige Einbrecherſache von Uder
verhandelt die viel von ſich reden machte Angeklagt war
der vielfach vorbeſtrafte Zigarrenmacher Gottlob Lutz aus
Arnſtadt der mit einem gewiſſen Schmidt aus Mühlhauſen
in die Zu arrenfabrik von Biermann Schörling in Uder
nachts einzubrechen verſuchte Da ſchon mehrfach Einbruchs
diebſtähle auch in anderen eichsfeldiſchen Zigarr nſabriken
vorgekommen waren hatte man an den Wänden des Fabrik
ſaales Schnüre gezogen die mit dem geſpannten Hahne einer
Jagdflinte in Verbindung gebracht waren damtt Schreck
ſchüſſe die Anweenheit der Einbrecher verraten ſollten Als
Lutz durch ein in die Wand geſchlagenes Loch ſchlüpfen wollte
entlud ſich das Cewehr und zerſchmetterte ihm den linken
Oberarm Sein Genoſſe bettete den Schwerverlesten im
nahen Garten wo man ihn am nächſten Morgen vorfand
Jm Krankentzauſe erholte er ſich wieder Lutz wurde wegen
verſuchten Einbruchs zu ein Jahr ſechs Monaten Zuchthaus
verurteit

Vermiſchtes
r Pürgermeiſter und der liebe Cott

Die Art und Weiſe wie man zum lieben Gott ſpricht
darf man nerh lange nicht gegenüber einem Bürgermeiſter
geurguchen So wurde zu ſeinem Schaden von dem Amts
gericht Segeberg ein Lanvirt us der Umgegend von Kiel
velechrt Der Zandwirt lag im Streit mit dem Bürger
merſter und ſuchte dieſen bei jeder Gelegenyeit zu ärgern
Dazu gehörte es daß er den Bürgermeiſter in Schriftſtucken
die er an ihn zu rithten hatte konſrant mit du anredete
bis die Geſchihe dem Bürgermeiſter zu viel wurde und er
die Veledigunge lage gegen den allzu vertraulichen Brief
ſchreiber crhob Als der Seklagee vor Gericht gefragt wurde
weshalb er dazu gerommen ſei den Bürgermeiſter zu duzen
leiſtete er ſich den Scherz mit harmloſer Miene zu ertlären
er ſage ja auch zum lieben Gort Für diefen Scherz
an einer ernſten Stätte hatte je das Gericht kein Ver
ſcändmis Ss verurteilse den Landwirt zunächſt einmal
wegen BVeleidigung des Vürgermeiſters zu 100 Mark Geld
ſträje und dann wegen jenes Vergleichs der als Ungebühr
vor Gericht aufgefaßt wurde zu drei Tagen Haft

Aufhebung einer Holjauition wegen zu hoher Preiſe
Der eigenartige Falt do ein Verkauf aufgehoben wird weil
zu hohe Preiſe geboren wurden Hat ſich in Wittenberge er
eignet Dort fand in der königlichen Oberförſterei Lüchow
eine Holzverſteigerung ſtait zu der Kaufleut in großer Zahl
erſchienen waren Die Preiſe wurden ſofort tüchtig in die
Höhe geſchraubt ſo daß im Handumdrehen das Gebot für
einen Raummeler Eichenbrennholz auf 50 Mark ſtieg Der
die Verſteigerung leitende Forſtmeiſt r ließ nun den Verkauf
einſtellen weil auf dieſe Weiſe nur wohlhabende Käufer das
Holz erhielten während das Brennmaterial in erſter Linie
den Minderbemittelten zugedacht war

Ein römiſchts Elſenwerk entdegt Als man in England
daran ging das Templeborough Stahſwerk zu erweitern
ſtieß man auf ein altes Römerlager deſſen verhältnismäßig
gut erhaltene Reſte des Vaues wegen entfernt werden
inußten Daben fanden ſich Ueberreſte die bewieſen daß an
dieſer Stelle nor nahezu 2000 Jahren ein altes Eiſenwerk
beſtanden haben mußz das offenbar von den römiſchen
Legionen zur Herſtellung von Waffen und Kriegsgeräten be
nut worden war Man fand hier Schlackenhauſen von
denen Stücke unterſucht werden ſollen um aus ihrer Zu
ſammenſetzung die Herkunft der verarbeiteten Erze fſtzu
ſtellen

Galle und Lingebung
Halle den 8 Rovember 917

H J oLekafer Teil
Ein Halliſcher Held am Karotſch See

Seit Beginn des Krieges hat das altbekannte R
Nr 264 in Rußland ſiegreiche Taten vollbracht Es be
hauptete ſeit Anfang April 1916 die Stelung ſüdlich des
Rarotſch See Kurz vorher hatte es in der Märzoffenſive
tapſer gekämpft Dis Mitte Juni war die Stellung ziem
lich ruhig geblieben Dann mehrten ſich aber plötzlich die
Anzeichen durch erhöhte Artillerietätigkeit eines nahe
bevorſtehenden ruſſiſchen Angriffs Am 1 Juli 1916 ſteigerte
ſich das Wirkungsſchießen zu einem regelrechten Trommel
ſeuer welches bis zum 5 Juli anhielt Wahrſcheinlich um
den Erfolg ihres Trommelfeuers feſtzuſtellen ſchickten die
Ruſſen eine ſtarke Erkundungspatrouille von 20 Mann zu
uns herüber Unbemerkt wurde an einer Stelle das feind
liche Artillerieſeuer zurückverlegt Planmäßig benutzten

Handgranaten zu bewerfen und ſich dann des Grabenſtückes
zu bemächtigen

Das Vorhaben wurde aber noch rechtzeitig von dem
2 Klaſſe und das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe erhalten Unteroffizier Kahnt aus Halle bemerkt der ungeachtet

dann die Ruſſen dieſen Augenblick um den Graben mit

l

der im Graben zur Detonation kommenden Handgranaten
Maſchinengewehr gegen dieſe Patrouille in Stellung

rachte und dieſe vollſtändig vernichtete Durch dieſes
tapfere Verhalten des genannten Untereffiziers konnten die
Ruſſen keinen Einblick in unſere Stellung gewinnen und der
am nächſten Tage folgende ruſſiſche agri wurde um ſo
leichter abgeſchlagen Der Gegner hatte hierbei ſchwere
blutige Verluſte

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute Donnerstag gelangt der dionyſiſche

Schwank Jahrmarkt in Pulsnitz zur letzten Aufführung Frei
tag wird die komiſche Oper GiroflöGirofla von Lecocq gegeben
Am Sonnabend geht zur Feier von Schillers Geburtstag Maria
Stuart in Szene Sonntag nachmittag Wiener Blut Sonn
tag abend 25 Aufführung des Muſikdramas Tiefland von
Eugen Albert

Thalia Theater Am Sonntag den 11 Rov finden wieder
zwer Gaſtſpiele des Stadttheaterperſonals im Thalia Theater
tatt Nachmittags 3 Uhr gelangt das Sudermannſche Schau
piel Johannisfeuer abends 74 Uhr das Luſtſpiel Moral

von Thoma zur Aufführung
Den HändelVach Mozart Abend om Sonnabend den

10 November im Mozartſaal betreffend weiſen wir darauf
hin daß die Phantaſie Moll von Mozart welche Her
trud Trenktrog ſpielt nicht die bekannte mit derKlavierſonate verbundene iſt Sie gibt den Hörern einen
Einblick in die ſchwermütigen Stimmungen rts und er
ſchließt ihm das Verſtändnis für dieſe dem Publikum zu
meiſt fremde Seite ſeines Weſens Die Gigue dagegen zeigt
ihn als anmutigen Meiſter des Rokoko Die fröhliche glanz
volle Haffnerſerenade für Violine und Klavier zur H itder Eliſabeth Haſfner in Salzburg Juli 1776 komponiert
bildet den Schluß des feingewählten Programms

Kirchenmuſtkaliſche Aufführung Die neue grohe Refor
mations Cantate für gemiſchten Chor e Mezzo
ſopran und Barito jolo mit Begleitung von Harfe TrompetenPoſaunen Pauken und Orgel von dem Stettiner Tonſetzer Ulrich
Hildebrandt die mit ausgewählten Abſchnitten in den
liturg ſchen Feſtgottesdienſt am Abend des 31 Oktober in der
St Georgenkirche verwoben war und auf die das Fotteshaus
bis zum letzten Platz füllende Gemeinde tiefgehendſte Wirkungen
ausübte wird nach einem dankenswerten Entſchluß der Mit
wirkenden nunmehr in einer Geſamtaufführnng undzwar am Sonntag den 18 November abends 8 Uhr in der
St Georgenkirche Zuhörern aus der ganzen Stadt zu
wir gemacht werden Die Aufführung findet zum Beſten
der riegsbeſchädigtenfürſorge ſtatt Nicht nur
um dieſes vaterländiſchen Zweckes ſondern um der vielen Schön
heiten auch in den bisher noch nicht zu Gehör gebrachten Teilen
des Werkes willen iſt ein ſehr ſtarker Beſuch zu erwarten Aus
führende ſind der Kirchenchor zu St Georgen Leitung Organiſt
Albert Richter der Stadtſingechor Kinderchöre Frl Trude
Huth Mezzoſopran Dr Friedrich Viol Bariton Frl Magda
lene Förlach Harfe Paul Klanert Orgel und die Mitglieder
des Görlachſchen Orcheſters Um einen übermäßigen Andrang an
den Kirchtüren zu vermeiden und um den Bezug der Eintritts
karten die einheitlich für alle Plätze der Kirche gelten möglichſt
bequem zu geſtalten werden dieſe von heute an durch feldgraue
Kriegsbeſchädigte in den Häuſern angeboten werden

Zoologiſcher Garten Auf das heute abend 8 Uhr ſtattfindende
II Gefellſchaftskonzert des Stadttheater Orcheſters in dem der
Opernſänger Alfre Erneſti mitwirkt ſei nochmals empfehlend
hingewieſen Siehe Angeige

er e

handel Gewerbe und Verkehr
Neue Ungariſche Kriegsanleihe Der Proſpekt über die

ſiebente Ungariſche Kriegsanleihe 6proz und 52proz
Staatsrentenanleihen wird in den nächſten Tagen
erſcheinen Jntereſſenten werden gebeten ſich wegen Ein
ſendung von Proſrekten an den Berliner Ungarn Verein Berlin
W 62 chmannſtraße 5 zu wenden auch zu jeder weiteren Aus
kunft ſteht der Verein gern zur Verfügung

Lärmſzenen auf der Budapeſter Börſe T V Vudaveſt
7 November Die neue Börſenordnung die der Börſenrat zwecks
Eindämmung der Ueberſpekulation und der mißbräuchigen
Börſengeſchäfte eingeführt hatte trat geſtern ins Leben Die
Neuordnung wurde von den befugten Agenten und Couliſſiers
mit Unwillen aufgenommen Jnfolge der Renitenz der Makler
und einer Gegenaktion der Großbanken die die verworrene Situ
ation ausnutzten um die Kurſe zu drücken kam es zu wüſten
Szenen Techniſche Schwierigkeiten ergaben ſich auch bei den
Kompenſationsverfahren der Aufträge im Schrankenhandel do
jetzt die befugten Agenten den einträglichen Kuliſſenhandel nicht
betreiben können Schon geſtern ſtürmten Außenſtehende die
Schranken und riefen Es iſt eine Schande was hier geſchieht
Die Großbanken rauben dem Publikum das Geld aus der Taſche
Durch Umtriebe der Großbanken fielen Schranken und Kuliſſen
werte um 50 bis 100 Kronen pro Stück Heute brach nun der
Enträſtungsſturm mit elementarer Gewalt aus Man forderte
die Vörſenräte unter Geſchrei auf zurückzutreten Als die Lärm
ſzenen immer mehr ausarteten wurde der ganze Verkehr abge
brochen Der Vörſenrat beſchloß in einer Abendſizung mit Rück
ſicht auf die Ereigr iſſe die Börſe morgen zu ſchliehen Die Börſe
wird wahrſcheinl ch bis zur Neuordnung der Börſenſtatute nicht
wieder eröffnet werden

Zuckerraffirerie Mogdeburg in MRagdeburg Jn der Auf
ſich sratsſitzung der Zuckerraffinerie e G wurde be
ſchloſen der Generalrerſammlung die Verteilung einer Divi
dende von wieder 12 Prozent vorzuſchlagen

Waſſerſtände

de e wer Munſn
man und Unſtrut Fan WuchsAriern 7 Rov 6 Rovebro Dderpegel t2603 t S 2Ume pege i 134 2Weißenfels Oberpege e 712 44 2 3 2

interpege 24 20 4Lrotiha S Rov 1,62 7 KRov 64 2Als eben Vberpege 7 Roo 233 56 Rovr e2,4864
e Umerpege e 110 4 l 16Bernbur 7 40 50 e 0 36 6Calbe Oderpege e e 7Un ervege 40 43 57 aSchiſſsverkehr auf der Elbe

Hafen und LagerhausAktienGellſchaft ken a d Elbe
Aken an der Elbe den 7 November 1917 Heute tra eu die Kähne Rr

66 u 1466 hier ein

ohhvvrrhorivmnanneeeeeeeeee
Halle Metteroerictt

7 Ro der 8 Rovember
Ah abend Uhr morgens

Baromeirr illime tet 748 448 7Thermometer Ceiſu e 9,5 54Ke yeughngken 739 IIWinde eeo 2 e 2Maximum der Temperatur am S Rev 11 9 C
Mwmium in der Na vom 7 Nov um 8 Rov C

Niederſchläge am 8 Nov 7 Uhr morgens 50 am
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Walhalla Theater
Heute Donnerstag zum 11 Male

Die Dollarprinzessin
Operette in 3 Akten von Willner u Grünbaum

Musik von Leo Fall
Hauptgesänge

I Das ist die Dollarprinzessin
2 Wir tanzen Ringelreihen einmal hin und her
3 Amerika gib Acht es kracht
4 Holde Götün pump mir GeldPoli hopp hopp 777
6 Vill dich dann leben treu und heiss

Kasse v 10 l u 6 Uhr
R Saal der Loge zu den 5 Täürmen Albreonhtstr

Mittwoch den 14 November abends 8 Uhr

Ernstes u Heiteres
Konzert en

fritz Schneider
Violine

Helene von Satine

Lieder zur Laute
baron Garlo von der Ropp

Rezitation
Karten Aſk 10 10 1,55 05 bei Heinrich Hothan

Verſammlung
der Kleinpächter des Bundes zur
Erhaltung und Mehrung der deutſchen

Volkskraft
Montag den 12 November abends Uhr in den

Thalia Sälen
Ansſprache über die Ackerverpachtung und die

Selbſtverſorgung
Als Ausweis gilt die rote Ackerkarte für das Jahr 1918

e
a l

gehen

DiegrosseModoel
Kunſtſeidene geſtrickte Jacken

für Damen junge Mädchen und Kinder

J Kunſtſeidene geſtrickte Bluſen
Kunſtſeidene geſtrichte Kinder Mäntel

empfiehlt in ſehr großer Auswahl und vielen
modernen Farben preiswert

Schnee Nacht
A K F EbermannHalle a S Große Steinſtraße 84

e

für Handiungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unen
eltlich für Geſchäftsinhaber an

einsmitglieder Unterricht in
a

allen Handelsfächern Stenographie und Maſchinenſchreiben Franzö
ſiſch und Engliſch
abende

Mittagstiſch Penſion worträge Unterhaltungs

Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte Gottesacker
ſtraße 4 Fernruf 3119

AhtS Apeeigen
Fnnnnnmnmnnnnmnunnnnmnnmumniimmmnuunn

Buchführung
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41
C Gieseguth Zinksgartenstr 15
Lewinslehranstalt Steinweg4s

Chauffeursohufe

Hallesche Rutomobilzentrale
Grünstr 31

bhemleschule für Damen

r S Gärtner a
Cello Unterrion

O Schwendler Muhlweg 30
en

fremde Sprachen
Baers Handelsfachschule

Geisitstr 41
Gieseguth Zinksgartenstr 15
Lewinsl ehranstalt Steinweg 45

Haushaſt u Kochschuſe

H Laaß Magdeburgerstr 37

Kaufmänn Rechnen
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41
Gaeseguth Zinksgartenstr 15
LewinsLehranslalt Steinweg 45

avier Unterricht
Weidenplan 27 I Etage

X ÄÜ2 enKorrespondenz
Baers Handelsfechschule

Geiststr 41

Geseguih Zinksgartonetr 15
bewinelLehranstalt Stein wog45

Massage u Heilgymnastik

M Ludwig Kleinschmieden 61

Musik Unterrieht
Musikgruppe Halle

Stunden vermittlung durch Frl
Schieſer Kl Ulrichstr 17 I

CennnNachhilfe Unterrieht
K Taube L Wuchererstr 28
Forsterstraße 36 II I

J S JSohne der Akademie

K Bethge Gr Ulrichstr 36 II
E Holborn Forsterstr 58 II
Fränlein B Müller Schneider

Meisterin Gr Ulrichstr 52
Strauß Privatschule Bauhot l
Triumph Meth Linke

Gr Ulrichstr 63

Sehreib Unter reht

Baers Handelsfachschule
Geiststr 11

Gieseguth Zinksgartenstr 15
en

Schreihmascmine
Baers Handelsſfachschule

Goeiststr 41

Gieseguth Zinksgartenstr 15
LewinsLehranstalt Steinweg4s

Schuiwissenschaften

K Taube Wuchererstr 28

Se wedisches Turnen
M Ludwig Kleinschmieden 6

CÜnaeedteno raphie
Baers Handelsfachachule

Geiststr 41
Gleseguih Zinksgartenatr 15
Lewinsl ehranslalt Steinweg4s S
cCß ger n,z r ò2r oeahtaaraahaocogh 42

Jafeldecken u Servioren

E Linke Gr Ulrichatr 63 II

Tanz Unterricht
Hoſballettmeister Wesner

St Nikolaus
GvÖY ÄOÄA cchkaAakccnariaaaaaarame

Leipziger Strasse 88
Fernruf 1224

nmnnimnnnmnummnm

Der Liebling
des Publikums
tenny Porten S

Höhemluft
Lustspiel in 4 Akten

Vorführung 00 00 00
20

Alte Promenade lla
Fernruf 5738

III

kitn HaseT h

Ein Tropfen Bift
Detektivdrama in 4 Akten
Vorführung 50 00 30

Onkelchensbleblins

Entzückendes Lustspiel
in 3 Akten

Vorführung 00 00 20

Das Eingangstor zum
j nördlüchen Schwarz

wald
Herrliche Naturaufnahme

S Freitag den 9 Nov 1917
S Ank 7 Uhr Ende n 10 Uhr

biroflé birofla
S Komische Oper v Lecocq
S Sonnabend Maria Stuart

um
Thatea Theater

Gastspiel des
Stadttheater Personals

Sontag d 11 November 1917
nachmittags 3 Uhr
Johannisteuer

Schauspiel
von Hermann Sudermann

abends 7 Uhr

Moral
Lustspiel von L Thoma

Der Mann

mit der Maske

Schauspiel in 3 Akten
Vorführung 4,10 6 10 8,20

Beginn 3 UhrBeginn 4 Uhr

6es seh ft nete e SeII Gesellschafts
Konzert

Wir haben ſolange Vorrat reicht an ubieten

Soliſt Opernſäuger znitred Ernestt Kein weine
ca 600 Fl 1915er Oppenheimer p Fl A6 50ca S 1913er Nierſteiner r 533

jir Rio um ca 900 191 er Nerſieiner Orbel 75für Kiav er Zeparatur Sttnwun i e Heerwes
tü ca er Eſſenheimer Großer Berg 50c er ca 2000 191 ler Nierſteiner Galgenberg 50Gr Brauhansſtr 15 D Kruse S in Glas erkl Kiſte in 59er Packung ab Sialton Mainz

e J gegen Kaſſel Es ſind dieſes ganz hervorragende Gewächſe
und lohnt ein VerſuchDrucksachen

iur Geschätt u Haus S Heymann döhne Weingroßhandlung
in allen Austührungen bei hein

w

Mainz a R
J rm u

Zoebisch gar l n

Zur zwanglosen Besſchtigung unserer
hervorragend schönen

ePpich Ausste un
ſeiner echter Perser und Khelims

deutscher Teppiche in allen Preislagen
ſoden ergebenst ein

Geb Bothmann
Werkstätlen für Wohnungs Kunst,

Gr Steinsir 79 80

W

haben ger San 2ehunn oeoennsnen

Wolff sche Leihbibliothek gegr 1783 J To e re
Grosse Virichstrasse 52 Sie Geſchäftsbücher eig Anfertigung

empiiehlt folgende Neu Erscheinungen n r
Köbner Tausend und Eins Franu
Voss Das Haus der Grimani
Heyck Das Deutschland von morgen
Levin Das Lächeln des Herrn von Golubiek
van Brackel Zuchthäuslerin Nr 5553 x
Ständige Bezieher der Saale Zeitung zahlen gegen x
jedesmalige Vorzeigung des Bezugsscheines nur die x

halbe Leihgebühr

Lofte
mit Herrn

Patentanialtsbüro Sack Leipzig
Petentanuslte g O Sach Don FSpielmang

zu zeigen
c

ure F

ehe ehe h hecchebeheectt dh ekitetted et ceeeeee Leck he ken

ne
en

laschen S
äller Arf T
Grosse Auswahl

Apvo Thenter

Gastspiel des Deulsch
Türkischen Theaters

Konstantinopel

BI
in Löneender arsstattuns
Gesamiwert 100000 M

III
Orig türkische Husstatt

Operette in 3 Akten
Text und Musik von

Beyler Bey
l Akt Am Bosporus
2 Akt Ein Kostümlest

beim Pascha
3 Akt Im Selamlik

andgeſtickleru gehäkelfe ver n
Derlbeutfe e fang punkt

G

Sohafft Bekleidung
für die heimkehrenden Krieger
durch Abgabe von Uniformen

en der Altkleiderverwertungsstelle

a e

Halle Leipziger Sirasse 17

nor mit
An verkkaeuen

e W r Ziegelei
bei Torgau 57 Worgen beſter Ackerboden Ziegelei für 1 Million
Steine jährlich einger reichlich Gebäude alles in beſtem Zuſtand
infolge Todesfall ofort zu verkaufen
Auskun t erlteitt

Preis 90000 Mk Nähere

R Goedicke Verlin Schöneberg Wartburgſtr 23

Garten Grundſtüch
m Sommerwol nung i Lieskauer
Flur gelegen 1400 gr ca 100
Obſtbäume Beerenſträucher uſw
of z verk Off u S U 505

an d Fil d Bl Gr Ulrichſtr 52

ür Heeresliefernng

AltMeſſing
Kupfer, Zink

Ferdinand Haassengier
Metallgießerei Barfüßerſtr 9

Weinflaſchen
Sekt u Waſſerflaſchen kauft

und holt ab
Ludwig Schwetſchkeſtr 14 T 4187

Eichen Eſchen
Linden u Rüſtern
v Kaſſekäufer z kauf geſ
Off u E M 20 an Rudolf

Die Verlobung meiner Tochter

Dr jur Fritz Rotholz
aus Posen beehre ich mich en

Edmund Bauchwifz
Halle im November 1917

Mosse Deſſau erbeten

Kaufe
und zahle höchſte Preiſe für

ausgezämmies Haar

Zopf a Siebert
nur Leipziger Str 33 u 79 I
Gut erhaltene

Doppelflinte Kal 16
zu kaufen geſucht Angebote an

Krause Friedenſir 27
Einige gebrauchte

Stühle
und ein gebrauchter

Tiſch
zu kaufen geſucht Angebote u
R 1125 an d Erped d Zig

Geſucht

Wohnung
5 Zimmer Zubehör Elektr

und Gas in gutem Hauſe Wai
ſenhausGegend Preisangeb te
unter P 5212 an d Exp d Bl

Statt Kaorten

Famiüien Nachrichten

Loffe Bauchwifz

Verlobfte

z Zt Dom Gr Zauche
Schlesien

Jn keiner Küche ſollte
Hand waſchmittel

Eraval
Erſparnis von Feinſeife fehlen

1 Stück 20 Pfg 5 Stück 95 Pfg
H Schnee Nacht

Gr Steinſtr 84

Gutes dauerhaftes Gummi
band f Strumpfbänder k man bei
H Schnee Nchf Gr Steinſtr 84

T

Möbelfabrik
Klappern nicht Tragen ſich wie Leder
Beeinträchtigen nicht die Eleganz des Schnhes

und ſind ſehr warm
Berkauf der beweglichen Germania Holzſoh en und

I Abſätze findet am Mittwoch den bis Sonnabend Kl Ulrichſtr 36
den 10 November 1917 im Bär ſchen Warenhauſe
Groze Ulrichſtraße ſtatt

Verkaufozeit von 10 5 Uhr
H Wettstein Halle und Erfurt

Schnhmacherartikel u chem Waren
Vertreter der Germania Holzſohle für Thüringen

hat immer noch
große preiswerte

Vorrätel
Ca 200 Muſterzimmer

e e

Hinterbliebenen

Dr jur Fritz Rotholz

Im Felde

e e
F v r 4c

e a
c a u

Statt besonderer Anzeige
Heute früh 41 Uhr entschlief nach

schwer em Leiden meineinnigstgeliehbte
Frau unsere herzensgute Mutter
Schwiegermutter Schwester und
Schwägerin

Frau Minna Paatz
geb Brömme

im 52 Lebensjahre
Im tiefsten Schmerz Namens aller

Wilhelm Paatz
Halle Julius Kohn Strassse 4

den 7 November 1917
Die Beerdigung findet Sonnabend vorm

I Uhr von der Kapeſſe oes Norofriedhofes statt

en
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